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auto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

Inspektion 
fällig?

Warum immer zur
Vertragswerkstatt?!
Kommen Sie zu uns:

Telefon: 06241/841-1900 
www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Westhofen 
Mehrfamilienhaus mit Scheune! Kapitalanleger gesucht!
Hier finden Sie auf einem 728 m² großen Grund-
stück ein vermietetes Vier-Familienhaus mit zwei 
Garagen und einer anliegenden Scheune. Die 
rund 375 m² Wohnfläche verteilen sich auf vier 
Wohneinheiten. Eine Wohneinheit ist zurzeit leer 
stehend. Die Scheune kann zusätzlich vermietet 
werden. 
EA B, Erdgas, H, 260,4 kWh (m²a), Bj. 1920
 KP € 480.000,–
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb… kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · 67547 Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de 23_01m
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Das Mahnmal für die Opfer des Fa-
schismus wurde fünf Jahre nach dem 
Ende der NS-Diktatur durch Heinrich 
Völker eingeweiht, der als SPD-Mann 
wiederholt verhaftet und interniert 
wurde. Archivfoto: Steffen Heumann

Für Fahrgäste der Bahn stehen die Zeichen der Zeit in Gestalt des Lichtsignales 
„Hp 0“ derzeit auf HALT. Foto: Deutsche Bahn AG/Volker Emersleben

WORMS: Öffentliche Kranzniederlegung am 27. Januar um 11 Uhr am Otto-Wels-Platz  
Demonstration gegen Rechts um 12 Uhr

Erinnerung und Mahnung
Am Samstag, dem 27. Januar, 

jährt sich der Tag der Befreiung 
des Konzentrationslagers Ausch-
witz durch sowjetische Truppen 
zum 79. Mal. Wie kein anderer 
Ort symbolisiert es die Verbre-
chen der Nationalsozialisten. 
Hier wurden nach Angaben der 
Bundeszentrale für politische Bil-
dung (BpB) zwischen 1940 und 
1945 mehr als eine Million Men-
schen ermordet. 

Gemeinsam mit Bürgern wird 
Oberbürgermeister Adolf Kessel 
um 11 Uhr am Otto-Wels-Platz 
einen Kranz zu Fuße des Worm-
ser Mahnmales der Opfer des Fa-
schismus niederlegen.

Im Anschluss startet um 12 
Uhr am Otto-Wels-Platz eine 
Demonstration gegen die AfD  

und andere demokratiefeindliche 
Organisationen. Der Ende Januar 
gegründete Verein Bündnis für 
Demokratie, Toleranz und Viel-
falt ruft zur Teilnahme auf.

Brandmauer gegen 
Rechts aufrechthalten

„Die Machtübernahme der Fa-
schisten 1933 wurde nur dadurch 
möglich, dass bürgerlich-konser-
vative Kräfte die Brandmauer zur 
NSDAP aufmachten. Hitler hatte 
in Wahlen nie eine absolute 
Mehrheit erreicht“, so das Bünd-
nis. Daher hätten die demokrati-
schen Kräfte gemeinsam Faschis-
mus und Zweiten Weltkrieg ver-
hindern können.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

ALZEY-WORMS INFORMIERT: Auch Züge der Deutschen Bahn im Landkreis betroffen

Erneut zu Streik aufgerufen
Nach den der Kreisverwaltung 

Alzey-Worms aktuell vorliegen-
den Informationen hat die Lok-
führergewerkschaft GDL ab dem 
heutigen Mittwoch bis ein-
schließlich Montag, dem 29. Ja-
nuar, Streikmaßnahmen ange-
kündigt. Dadurch kommt es flä-
chendeckend zu massiven Beein-
trächtigungen im Fern-, Regio-
nal- und S-Bahn Verkehr der 
Deutschen Bahn. Auch im Land-
kreis Alzey-Worms sind hiervon 
wieder die Züge der Deutschen 
Bahn betroffen.

Die Vlexx GmbH wird durch 
die GDL grundsätzlich nicht be-
streikt. Bei den letzten Streiks 
konnte ein Großteil der Vlexx Zü-
ge der RB 31 und RE 13 planmä-
ßig fahren. Da die GDL vermut-
lich aber auch wieder versuchen 
wird, die Infrastruktur und Stell-

werke der DB Netz lahmzulegen, 
kann es auch zu Ausfällen von 
Vlexx Zügen kommen. Welche 
Stellwerke und Züge dies betref-

fen wird, ist der Kreisverwaltung 
und der Vlexx GmbH derzeit lei-
der noch nicht bekannt.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2



Worms (ots) – Am Sonntag-
nachmittag kam es gegen 15.15 
Uhr auf einem Firmengelände 
Am Rhein zum Brand eines 
Containers mit darin befindli-
chen technischen Anlagen. 

Das Feuer konnte durch Ein-
satzkräfte der Feuerwehr ge-
löscht werden. 

Die Wormser Kriminalpolizei 
hat die Ermittlungen zur bis-
lang unbekannten Brandursa-
che aufgenommen. 

Verletzt wurde niemand. Die 
Höhe des entstandenen Sach-
schadens ist unklar.

Wer sachdienliche Hinweise 
zu dem genannten Fall geben 
kann, wird gebeten, sich mit 
der Kriminalinspektion Worms 
unter Telefon 06241/852-0 in 
Verbindung zu setzen. 

Hinweise können auch gerne 
per E-Mail unter kiworms@
polizei.rlp.de an die Polizei über-
mittelt werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Sozialberatung der 
Arbeitsloseninitiative

Die Wormser Arbeitslose-
ninitiative bietet wieder eine 
kostenlose Sozialberatung 
an. Diese findet am Freitag, 
dem 26. Januar, von 10 bis 12 
Uhr, statt – auch telefonisch 
unter 06241/28256. Sie findet 
in den Räumen in der Kar-
meliterstraße 6 statt.

Musikalische Auszeit 
in Ibersheim 

Die Mennonitengemeinde 
Ibersheim lädt für Freitag, 
dem 26. Januar, von 18 bis
18.20 Uhr, zur musikalischen 
Auszeit in die Mennoniten-
kirche Ibersheim am Kirch-
platz 1 ein. Es musizieren Mi-
riam Kohrn (Violine) und An-
nette Bergtholdt (Orgel und 
Klavier). Der Eintritt ist frei.

10. Klasse – Was dann?
Das Gauß-Gymnasium lädt 

am Dienstag, dem 30. Januar, 
um 18.30 Uhr, interessierte 
Eltern, Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 
9 und 10 herzlich zur Veran-
staltung „10. Klasse – Was 
dann?“ in die Aula ein. Es wer-
den die verschiedenen Wege 
der Schullaufbahn nach dem 
mittleren Bildungsabschluss 
sowie Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten aufge-
zeigt. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum Aus-
tausch mit den Referenten.

Seniorenfastnacht 
in Abenheim 

Die Reihe der Abenheimer 
Seniorentreffs beginnt in die-
sem Jahr am Dienstag, dem 
30. Januar, mit einem Fast-
nachtsnachmittag im kath. 
Pfarrzentrum. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 14.11 Uhr, 
der Einlass ist bereits ab 13 
Uhr. Karten hierzu gibt es im 
Pfarrzentrum beim Einlass. 
Herzliche Einladung an alle 
Seniorinnen und Senioren.

Kinderkräppelkaffee 
beim TV Pfiffligheim 

Am Sonntag, dem 28. Janu-
ar, und Sonntag, dem 4. Fe-
bruar, jeweils um 14.11 Uhr, 
lädt der TV Pfiffligheim in 
die Turnhalle, Wehrgasse 20, 
zum Kinderkräppelkaffee 
ein. 

Musik, Spiel, Spaß und 
kleine Präsente erwarten die 
kleine Narrenschar. Eintritts-
karten sind an der Tageskasse 
erhältlich.

TERMINE

Mittwoch, 24. Januar 20242 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN WORMS: Gemeinsamer Austausch
am 2. Februar um 15.30 Uhr in der Geschäftsstelle Koehlstraße 

Stammtischparolen 
kontern

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Worms laden am Freitag, dem 2. 
Februar, um 15.30 Uhr, zum rd. 
einstündigen gemeinsamen 
Austausch ein.

Die Partei möchte zum The-
ma: „Stammtischparolen kon-
tern“ diskutieren und Gelegen-
heit bieten, im Rahmen der Rei-
he „Aus Worms – Für Worms“ 
mehr aus dem Alltag von Florian 
Dieckmann, dem Spitzenkandi-
daten für den Stadtrat von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Worms, zu erfahren. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Worms freuen sich auf alle 
Wormser Grünen und Interes-
sierte, die sich dazu austauschen 
möchten. Treffpunkt ist die 
Geschäftsstelle von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN Worms in der 
Koehlstraße 5. Gemeinsame 
Spaziergänge gibt es wieder im 
Frühjahr.

Vorbereitend treffen sich die Mitglieder des Bündnisses für Demokratie, Toleranz und Vielfalt am morgigen Donnerstag um 
19 Uhr im Treffpunkt der Freien evangelischen Gemeinde (FeG) in der Prinz-Carl-Anlage 24. Interessierte sind willkommen. 

Florian Dieckmann ist Spitzenkandi-
dat seiner Partei für die kommende 
Kommunalwahl.

Containerbrand – Hinweise erbeten

Auch die vor 60 Jahren ge-
gründete Lebenshilfe, eine Säu-
le im Betreuen und Unterstüt-

zen von Menschen mit Beein-
trächtigungen sowie deren An-
gehörigen, nimmt an der Kranz-

niederlegung des Stadtober-
hauptes teil. Ferner eröffnet sie 
am Montag dem 29. Januar, um 

17 Uhr als einen weiteren 
Termin in ihrem Jubiläumsjahr 
die Ausstellung „Die nationalso-
zialsozialistische Euthanasie-
Morde“ im Rathaus der Stadt 
Worms. 

Insgesamt wurden etwa 
200.000 bis 300.000 kranke, be-
hinderte oder sozial stigmatisier-
te Menschen systematisch er-
mordet, die als nicht rentabel 
oder nützlich für die Gesellschaft 
galten. Opfervertreter gehen von 
noch höheren Zahlen aus.

Signal erforderlich 
„In einer Zeit“, so die Lebens-

hilfe, „in der demokratische Wer-
te durch spalterische Rhetorik 
bedroht werden und politische 
Vertreter sogar die Inklusion ins-
gesamt in Frage stellen, ist unser 
Auftrag wichtiger denn je“. 

Die Busverkehre sind von dem 
angekündigten Streik nicht be-
troffen.

Notfahrplan der Bahn
Der Notfahrplan sichert nur ein 

sehr begrenztes Zugangebot im 
Fern-, Regional- und S-Bahn Ver-
kehr der DB. Der Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar (VRN) rät für 
Reisen im Fernverkehr  Sitzplatz 
zu reservieren.

Sobald neue Infos vorliegen, 
möchte die Kreisverwaltung Al-

zey-Worms unverzüglich infor-
mieren. Es wird allen Betroffenen 
empfohlen, sich vor Fahrtantritt 
über eventuelle Ausfälle und Ver-
spätungen zu informieren. Hier-
zu können u.a. die Homepages 
der Verkehrsverbünde RNN (ww-
w.rnn.info) und VRN (www.vrn.de) 
genutzt werden. Für Informatio-
nen über Verbindungen stehen 
vor Reiseantritt auch www.bahn.de, 
die App „DB Navigator“ oder un-
ter die kostenfreie Sonderhotline 
der Deutschen Bahn AG unter 
Telefon 08000/996633 bereit.

Fortsetzung von Seite 1

Erneut zu Streik 
aufgerufen

Fortsetzung von Seite 1

Erinnerung und Mahnung



Concordia Abenheim e.V. 
Der Gesangverein Concor-

dia 1883 Abenheim e.V. lädt 
seine Mitglieder am Freitag, 
dem 26. Januar, um 19.30 Uhr, 
zur Mitgliederversammlung 
ins Sportheim des FSV Aben-
heim, Haagweg 4, ein. Es fin-
den u.a. Vorstandswahlen 
statt. Interessant sind auch 
die Termine 2024 zu Vorha-
ben und Veranstaltungen.

Montagsrunde Leiselheim
Am Montag, dem 29. Janu-

ar, wird in der Montagsrunde 
um 18 Uhr im Leiselheimer 
Gemeindehaus der ev. Kir-
chengemeinde über eine 
Ägyptenreise berichtet.

Katzenfreunde Worms 
Am Montag, dem 29. Janu-

ar, treffen sich sowohl Katzen-
freunde als auch Mitglieder 
des Freundeskreis Katze e.V. 
und Mensch ab 18 Uhr im 
Brauhaus „Zwölf Apostel“ in 
der Alzeyer Straße in Worms.

TERMINE

Dass die Gedanken frei… zugänglich 
sind, wird DESiMO in „Manipulation!“ 
den verblüfften Besuchern beweisen. 

Foto: Olli Haas

MAGNUSGEMEINDE: Fotopräsentation am 27. Januar ab 14 Uhr in der Hochstraße 6a

Feier zu 40 Jahre Jugendarbeit

3Mittwoch, 24. Januar 2024 LOKALES

40 Jahre Kinder- und Jugendar-
beit von 1983 bis 2024, das ist 
kein Pappenstiel. Eine Auswahl 
von 120 Fotos aus dieser Zeit-
spanne haben Margarete Dau-
mann und Otto Rödder gesam-
melt, um ein buntes Bilderkalei-
doskop am Samstag, dem 27. Ja-

nuar, ab 14 Uhr zu präsentieren.
Hierzu werden die Bilder im 
Gemeindehaus der Magnusge-
meinde in der Hochstraße 6a per 
Beamer auf Großleinwand proji-
ziert. Gezeigt werden Fotos von 
Kinderfreizeiten, vom Umwelt-
hausbau und Jugendhandwerker-

dorf, von Großprojekten wie etwa 
Stadtmauertag und Glockentag 
sowie etwa Mainzer Jugendkir-
chentag und Wormser Rhein-
land-Pfalz-Tag.

Anmeldung per E-Mail an 
Karl-Wilhelm.Krumm@ekhn.de
oder unter Telefon 06241/413599.

DAS WORMSER: Denkwürdige Mentalmagie, irreführende Comedy und gewitzte 
Zauberkunst gibt es am 27. Januar um 20 Uhr mit DESiMO / Karten beim NK

Die Gedanken sind frei … zugänglich
Manipulation ist ein ganz na-

türliches menschliches Verhal-
ten. Sagt irgendwer. Irgendwo. 
Wahrscheinlich auf Twitter oder 
Wikipedia. Davon lässt man sich 
natürlich nicht so leicht beein-
flussen – das Gehirn ist ja zum 
Glück ziemlich schlau. Und ge-
nau da wird es spannend: Je cle-
verer ein Hirn ist, desto wir-
kungsvoller lässt es sich verblüf-
fen. Da sind sich dann Intelli-
genz und Täuschung sehr nah.

Phänomentale Fähigkeiten
Klug und Trug: DESiMO spürt 

am Samstag, dem 27. Januar, um 
20 Uhr, im WORMSER dem frei-
en Willen nach. Aus neuen Blick-
winkeln erlebt das Publikum 
„phänomentale“ Fähigkeiten des 
Gehirns und entdeckt die gehei-
men Facetten kunstvoller Mani-

pulation, von perfide-düster bis 
faszinierend-schillernd.

Man glaubt, aus eigenen Ein-
sichten und Überzeugungen zu 
handeln? Das ist ja auch so ge-
dacht. Aber von wem denn bloß? 
Die Besucher können sich auf 90 

Minuten bester DESiMO-Unter-
haltung mit denkwürdiger Men-
talmagie, irreführender Comedy 
und gewitzter Zauberkunst freu-
en – lustig und nachhaltig ver-
blüffend!

Karten beim NK
Eintrittskarten für diesen 

wahrhaft zauberhaften Abend 
gibt es u.a. beim Nibelungen Ku-
rier, Prinz-Carl-Anlage 20, 67547 
Worms, sowie bei allen bekann-
ten Ticket-Regional-Vorverkaufs-
stellen. Die Tickets kosten 24 Eu-
ro (zzgl. Gebühren). Achtung: 
Dies ist der Ersatztermin für die 
am 9. April 2021 und 14. Oktober 
2022 entfallene Veranstaltung. 
Aufgrund von Wasserschäden im 
LincolnTheater musste die Ver-
anstaltung ins Wormser Theater 
verlegt werden.

Unsere Angebote von Donnerstag bis Samstag

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Fleischsalat 100 g € 1,25
Hausmacher Bratwurst 100 g € 1,09
Putenschnitzel, gerne auch paniert 100 g € 1,40

Klausenbergstraße 16
67550 Wo.-Abenheim
Tel. 06242–915310

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Do., Fr.,

8–12.30 & 15–18 Uhr
Mi., geschlossen 
Sa., 8–12.30 Uhr

Trotz Baustelle sind wir über Osthofen oder unsere Straße 
erreichbar, denn für Anlieger ist die Durchfahrt frei!

Montags alle 14 Tage: WELLFLEISCH
Jeden Donnerstag: 1 Ring FLEISCHWURST mit Baguette € 5,90

Thomas Metzgerei
Schwan
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Einladung zu unserem

Tag der 
offenen Tür

Freitag, 
26.01.2024, 12–19 Uhr

24_03s



ÖPNV: „Rudi“-Schulelternbeirat wünscht spätere Ankunftszeit der neuen Direktverbindung von Ibersheim/Rheindürkheim

Geduld ist eine gefragte Tugend

VHS WORMS: Vortrag des Frauennotrufs am 8. Februar 
von 13 bis 14.30 Uhr in der VHS Worms

Warum anzügliche Sprüche
nicht nur Worte sind!

EUROPA UNION: Podiumsdiskussion am 2. Februar 
um 9.30 Uhr in der Mensa der Alzeyer Gymnasien

Europa vor der Wahl

Mittwoch, 24. Januar 20244 LOKALES

Von Florian Helfert › Dass es über 
die Buslinie 432 jetzt eine direk-
te Verbindung von Ibersheim 
und Rheindürkheim zum Bil-
dungszentrum (BIZ) gibt, hat 
der Schulelternbeirat des Rudi-
Stephan-Gymnasiums als „eine 
längst überfällige Maßnahme“ 
mit Freude registriert.

Schulbus statt Elterntaxis

Zur Ernüchterung führten bei 
weiterem Lesen Anfang Dezem-
ber jedoch die geplanten Ab-
fahrtszeiten: 6.57 Uhr in Ibers-
heim Mitte und 7.03 Uhr am Rat-
haus Rheindürkheim. Im weite-
ren Streckenverlauf nimmt die 
Linie 432 nach der Haltestelle 
Hollerhecke dank der neuen 
Bahnunterführung am Fahrweg 
den direkten Weg zum BIZ. 
Dort kommt sie um 7.14 Uhr an, 
um zum Bahnhof weiterzufah-
ren. „Wie auch der Stadtverwal-
tung bekannt sein sollte“, so die 
Pressemitteilung süffisant, „be-
ginnt die Schule jedoch erst um 
8 Uhr.“ Um eine konkurrenzfä-
hige Alternative zum Elterntaxi 
anzubieten, müssten also die 
Abfahrt- an die Schulzeiten an-
gepasst werden.

Neue Fahrzeiten ab Juni
Da die städtische Verwaltung 

bereits im Vorfeld der Pressemit-
teilung dem Schulelternbeirat 
für Montag, den 19. Februar, ein 
Gespräch zugesagt hatte, zeigt 
sie sich „etwas erstaunt“ – zumal 
angesichts der weiteren Hinter-
gründe. Auf Wunsch von Mit-
gliedern des Ortsbeirates Rhein-
dürkheim habe die Stadtverwal-

tung zum Fahrplanwechsel im 
Dezember besagte Direktverbin-
dung eingerichtet. 

„Die Problematik mit den 
Ankunftszeiten wurde gemein-
sam thematisiert und Rück-
sprache mit dem Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar (VRN) ge-
halten“, berichtet der städtische 
Pressesprecher Carsten Schnei-
der-Wiederkehr. Doch mit der 
Umstellung am 9. Juni 2024, 

wenn der alte Konzessionsver-
trag ausläuft und der Stadtbus-
verkehr insgesamt fortan mit 
kolportierten 42 Prozent mehr 
gefahrenen Fahrplankilome-
tern deutlich aufgewertet sein 
wird, wird der Schulbus künftig 
später aus Rheindürkheim ab-
fahren;der Stadt zufolge wird er 
ab dann erst um 7.27 Uhr am 
BIZ ankommen.

Komplexes Korsett

Weil die Umläufe bis dahin 
im letzten halben Jahr der Be-
triebsdauer nicht durcheinan-
dergebracht werden sollten, 
dürfe dieser Bus nicht später als 
bisher am Hauptbahnhof an-
kommen, um dann wieder als 
Linie 403 Richtung BIZ fahren 
zu können.

„Da diese Fahrt auf die Linie 
403 Fahrt 201 mit Abfahrt 7.21 
Uhr ab dem Hauptbahnhof über-
geht, ist hier kein Spielraum vor-
handen, die Abfahrtszeit der Li-
nie 432 mit Ankunft am Haupt-
bahnhof um 7.20 Uhr nach hin-
ten zu verlegen“, begründet 
Schneider-Wiederkehr die nur 
noch bis Mitte des Jahres gültige 
Regelung.

Anzügliche Sprüche und Bli-
cke, obszöne Gesten, unangemes-
senes hinterher Starren oder Pfei-
fen: Laut einer Umfrage der UN 
von 2021 haben 97 Prozent der 
Frauen zwischen 18 und 24 Jahren 
diese Form der sexuellen Belästi-
gung im öffentlichen Raum be-
reits erlebt.

Das sogenannte „Catcalling“ 
wird allerdings oft verharmlost 
oder als Flirten abgetan. In eini-
gen Ländern ist die verbale sexu-
elle Belästigung bereits Straftatbe-
stand – nicht aber in Deutschland. 
Viele deutsche Städte stellen sich 
jedoch mit zahlreichen Aktionen 

dagegen und machen auf die Pro-
blematik aufmerksam. So nun 
auch Worms.

Warum anzügliche Sprüche 
eben nicht nur Worte sind und 
Respekt kein Flirtverbot bedeutet, 
wird Ronja Scheu, Mitarbeiterin 
im Warbede Frauennotruf Alzey, 
in ihrem Vortrag „Catcalling. War-
um anzügliche Sprüche nicht nur 
Worte sind" am Donnerstag, dem 
8. Februar, von 13 bis 14.30 Uhr in 
der vhs Worms, Willy-Brandt-
Ring 11, Raum 1.02, ausführen.

Um Anmeldung wird an 
vhs@worms.de (Vermerk: 02.010 
Catcalling) gebeten.

Auch wenn das Europäische 
Parlament mit seinem Sitz in 
Straßburg (Frankreich) für viele 
Menschen weit entfernt er-
scheint, betrifft die Europapolitik 
uns alle und ist von großer Be-
deutung in vielfältigen Alltagssi-
tuationen. Als größte Bürgerin-
itiative für Europa in Deutsch-
land betreibt die Europa Union 
auch in diesem Jahr im Vorfeld 
der Europawahlen wichtige Auf-
klärungsarbeit. 

In Alzey lädt der Kreisverband 
A l z e y - Wo r m s 
lam Freitag, dem 
2. Februar, 9.30 
Uhr, junge Wahl-
berechtigte der 
Alzeyer Schulen 
und alle Euro-
painteressierten 
zur Podiumsdis-
kussion mit Kan-
didaten verschie-
dener Parteien 
um das Europäi-
sche Parlament 
in die Mensa der 
Alzeyer Gymnasien in Alzey, 
Frankenstraße 12, ein.

Unter dem Motto „Europa vor 
der Wahl“ bietet sich die Gele-
genheit, mehr über die politi-

schen Positionen der verschiede-
nen Kandidaten zu erfahren und 
sich unter Moderation des Vor-
sitzenden des Kreisverbandes Al-
zey-Worms, Heiko Sippel, aktiv 
mit Fragen einzubringen. 

Als Podiumsgäste haben sich 
bereits angekündigt: Maria Ha-
rutyunyan (SPD), Christine 
Schneider (CDU), Christian 
Kopp (FDP) und Patrick Kunz 
(Freie Wähler). Vertretungen von 
Bündnis 90/Die Grünen und Die 
Linke sind angefragt.

Anmeldung 
erforderlich

Aufgrund des 
begrenzten Plat-
zes ist eine Vor-
anmeldung bis 
spätestens Mon-
tag, dem 29. Ja-
nuar, erforder-
lich per E-Mail 
an hertel.luise@
alzey-worms.de

oder unter Telefon 06731/408-
1301. Durch Diskussionen und 
Aktionen möchte der Kreisver-
band den Dialog zwischen Bür-
gern und Politikern fördern. 

Frauenfastnacht in 
Worms-Abenheim  

Der Frauenbund Aben-
heim lädt zu seinen reinen 
Frauenfastnachtssitzungen 
am Mittwoch, dem 31. Janu-
ar, und Donnerstag, dem 1. 
Februar, jeweils um 20.11 
Uhr ins Pfarrzentrum Aben-
heim, An der Kirche 2, ein.

Karten zu jeweils 8 Euro 
können gerne über die Mit-
wirkenden per E-Mail an 
info@frauenbund-abenheim.
de oder unter Telefon 06242/
3015 bei Maria Kaltenthaler 
bestellt werden. Der Karten-
vorverkauf findet im Pfarr-
zentrum Abenheim statt.

Närrisches Fischessen 
in Rheindürkheim 

Zum „Närrischen Fisches-
sen“ lädt der CDU Ortsver-
band Rheindürkheim-Ibers-
heim am Sonntag, dem 28. 
Januar, ab 12.11 Uhr, in das 
Evangelische Gemeindehaus 
Rheindürkheim ein. 

Zu frischem Hering und 
Pellkartoffeln gibt es wieder 
karnevalistische Vorträge 
und gute Unterhaltung. Ne-
ben Fisch wird auch Haus-
macher Wurst sowie Kaffee 
und Kuchen angeboten. Der 
Eintritt ist frei. 

Zur besseren Planung wer-
den Anmeldungen erbeten 
an Björn Krämer unter Tele-
fon 0178/9269759.

„Gehorsam statt 
Solidarität!“  

Zum Tag der Machtüber-
tragung an den Hitler-Fa-
schismus findet am Diens-
tag, dem 30. Januar, um 19 
Uhr im Tagungsraum der 
AWO in Worms, Bruckner-
straße 3a, ein Diskussions-
abend statt.

Über „Gehorsam statt Soli-
darität! Gewerkschaften als 
Organisationen und Konzept 
zerschlagen“ steht Dr. Ulrich 
Schneider, Historiker und 
Bundessprecher der Vereini-
gung der Verfolgten des Na-
ziregimes – Bund der Antifa-
schistinnen und Antifaschis-
ten (VVN-BdA), vor dem 
Hintergrund des vor 90 Jah-
ren erlassenen Gesetzes zur 
Ordnung der nationalen Ar-
beit (AOG) Rede und Ant-
wort. Die Arbeitsgemein-
schaft für Arbeit in der SPD 
Worms, das Bündnis gegen 
Naziaufmärsche Worms, der 
DGB Stadtverband Worms 
sowie die VVN-BdA laden 
zur Diskussion ein.

TERMINE

Für Schüler morgens Endstation: Haltestelle am BIZ. Foto: Robert Lehr
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Die gelben Tonnen werden jetzt häu-
figer geleert. Foto: Pixabay

MGH MONSHEIM: Vortrag am 5. Februar um 15 Uhr 

Wie funktioniert 
das E-Rezept?
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Seit Anfang des Jahres ist die 
Nutzung des E-Rezepts für ver-
schreibungspflichtige Medika-
mente bei gesetzlich Kranken-
versicherten verpflichtend. Für 
Patienten bedeutet dies mehr 
Komfort und weniger Wege in 
die Arztpraxis. Es gibt dabei ver-
schiedene Möglichkeiten, das E-
Rezept einzulösen: über die elek-
tronische Gesundheitskarte, die 
E-Rezept-App und einen Pa-
pierausdruck mit dem Rezept-
Code.

In einem Vortrag am Montag, 
dem 5. Februar, beantwortet Di-
gitalbotschafterin Marion Hen-
sen von 15 bis 17 Uhr im MGH 
Monsheim Fragen rund ums 

E-Rezept. Ist das E-Rezept denn 
sicher? Was benötigt man, um 
das E-Rezept zu nutzen? Wie ist 
das mit denn mit dem Daten-
schutz? Aber vor allem: Wie 
funktioniert das überhaupt?

Der Vortrag findet im Raum 
„Alter Kindergarten“ im Mehr-
generationenhaus Monsheim, 
Hauptstraße 111, 67590 Mons-
heim (Ortsteil Kriegsheim) statt. 
Für Rückfragen stehen Marion 
Hensen unter Telefon 06243/
4439595 oder auch per E-Mail an 
dibo.hensen.monsheim@gmx.de 
sowie Sabine Bayer unter Tele-
fon 06243/6165 oder per E-Mail 
an mgh.monsheim@ekhn.de be-
reit.

ALZEY-WORMS: Leerung von gelber und blauer Tonne nicht immer am gleichen Termin

Gelbe Tonne ist jetzt öfter dran
Seit Januar werden die gelbe 

Tonne und der gelbe Sack alle 
drei Wochen geleert bzw. abge-
holt. Für die blaue Papiertonne 
gilt jedoch wie bisher die vierwö-
chige Abfuhr. Diese unterschied-
lichen Termine können dazu 
führen, dass die Papiertonne 
nicht mehr wie früher gemein-
sam mit der Gelbe Tonne geleert 
wird.

In vielen Gemeinden ist zwar 
der Wochentag gleichgeblieben, 
der unterschiedliche Rhythmus 
führt aber dazu, dass blaue und 
gelbe Tonne sowie gelber Sack 
meist nicht mehr gleichzeitig 
nebeneinander bereitgestellt 
werden müssen. Das kommt 
höchstens noch ein- bis zweimal 
im Jahr vor.

Bis sich der neue Rhythmus 
eingeprägt hat, empfiehlt der 
Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB), 
sich genau nach den Daten im 
Umweltkalender zu richten. Die 
aktuell gültigen Abfuhrtermine 
für beide Abfallbehälter sind im 
Umweltkalender 2024 anhand 
der eingezeichneten gelben Ton-
ne und blauen Tonne erkennbar. 
Der Vorteil an dem neuen Ent-
sorgungsrhythmus, durch den 
gelbe Tonne und gelber Sack 
häufiger abgeholt werden, ist, 
dass Kundinnen und Kunden 
mehr Platz in der gelben Tonne 

haben – und das ohne Gebüh-
renerhöhung.

Mehr Informationen auf der 
Website der Kreisverwaltung im 
Bereich Abfallwirtschaft/Abfuhr-
termine unter www.kreis-alzey-
worms.de

Glatteis behinderte 
Müllabfuhr und Leerung

Bei der nächsten regulären 
Leerung wetterbedingt nicht ge-
leerter Tonnen (bitte den aktuel-
len Umweltkalender beachten) 
werden auch solche Abfälle mit-
genommen, die neben dem Ge-
fäß stehen. Es sollte jedoch nicht 
mehr Abfall neben der vollen 

Tonne stehen, als in ein leeres 
Müllgefäß hineingepasst hätte.

Eine weitere Voraussetzung 
ist, dass diese Beistellungen 
richtig verpackt sind. Dies be-
deutet: Verpackungsmüll gehört 
in Gelbe Säcke, alle Restabfälle 
in große Plastiksäcke und Bio-
müll darf nur in Kartons, Papier-
säcken oder gebündelt bereitge-
stellt werden.

Auch Weihnachtsbäume 
liegengeblieben

So weit es die Witterungsver-
hältnisse zulassen, werden lie-
gen gebliebene Weihnachtsbäu-
me bis Mitte dieser Woche abge-
holt.

Ausgefallene Sperrmüllabho-
lungen sollen bis Ende nächster 
Woche erfolgen, falls das Wetter 
dies möglich macht. Insofern 
kann bereitgestellter Sperrmüll 
– wenn dies verkehrstechnisch 
verantwortbar ist – liegengelas-
sen werden. Behindern Sperrab-
fälle insbesondere Fußgänger, 
sind die Bereitstellungen zu ent-
fernen. Kunden müssen dann 
einen neuen Sperrmülltermin 
beantragen, was auch online 
möglich ist. Kleinere Mengen an 
Sperrmüll nehmen die Wert-
stoffhöfe Alzey, Monsheim und 
Wörrstadt an.

JÜDISCHES WORMS: Vortrag im Hamburger Tor mit 
anschließender Führung am 28. Januar ab 13 Uhr

Große jüdische Geschichte
Jüdisches Leben erleben und 

spüren. In einem Vortrag mit an-
schließender Führung am Sonn-
tag, dem 28. Januar, um 13 Uhr, 
werden Themen wie die Bedeu-
tung des Davidsterns, dem Teflin 
über Raschi und dem jüdischen 
Ritualbad, der Mikwe näher be-
leuchtet. Aufgrund von For-
schungs- und Sanierungsarbei-
ten ist die Mikwe für Besucher 
derzeit geschlossen. Eindrucks-
volle Bilder und Erklärungen zei-
gen jedoch, wie die Mikwe aus-
sah und welche Bedeutung sie 
für die orthodoxen Juden hat.

Das Judentum in Worms ge-
nießt auch über die Stadtgrenzen 
hinaus großes Ansehen. Dies be-
weisen Aufzeichnungen sowohl 

im jüdischen Museum Berlin als 
auch in Tel Aviv. Beides wird wäh-
rend des Vortrags thematisiert. 
Zudem werden spannende Fun-
de aus einer Kloake im ehemali-
gen Judenviertel gezeigt.

Der Vortrag endet mit einer 
abschließenden Führung durch 
das Judenviertel, bei der das Ge-
hörte noch einmal vertieft wird.

Man trifft sich in der Begeg-
nungsstätte Hamburger Tor, Bä-
rengasse 17–19, Worms.

Die Kosten für Vortrag und 
Führung betragen 6 Euro für 
Rentner und 8 Euro für Erwach-
sene. Wer sich unter Telefon 
06242/2638 oder E-Mail jutta@ 
bingju.de anmeldet, hat einen 
Platz sicher.

AB SOFORT GÜLTIG:
Nibelungen Kurier, Prinz-Carl-Anlage 20, Worms, Tel. 06241-95780
Montag + Donnerstag: 9.00–17.30 Uhr, Dienstag: 9.00–17.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00–13.00 Uhr, Freitag: 9.00–14.00 Uhr

Franz von Sickingen und die Familie von Flersheim 
Der Heimatverein Flörs-

heim-Dalsheim e.V. hat eine 
Forschungsarbeit über Franz 
von Sickingen (Ehemann der 
Hedwig von Flersheim) und 

die Familie der Herren von 
Flersheim in Auftrag gegeben. 
Die ersten Ergebnisse werden 
am Donnerstag, dem 14. März, 
um 19 Uhr, im Nebenzimmer 

der ehemaligen Gaststätte im 
Bürgerhaus von Prof. Dr. Nina 
Gallion und Elena Scharnew-
ski von der Universität Mainz 
vorgestellt.
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Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag, 
es ist nie alles gesagt, 
es ist immer zu früh. 

Karl Ostermayer 
* 10. August 1932      † 21. Januar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
Gisela und Hans Schrimpf 
Christina Ostermayer und Murat Uruc 
Rosi und Bernd Fett 
Pauline und Sven 
Maximilian und Hannah 
sowie alle Angehörigen 

Gundheim, im Januar 2024 
Die Beisetzung findet am Samstag, dem 27. Januar 2024, um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Gundheim statt; anschließend Requiem in der St. Laurentius Kirche. 
Ein Kondolenzbuch liegt aus. 
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Behaltet mich so im Herzen, wie ich war. 
Erinnert euch und lächelt über manch gewesenen 
schönen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hildemarie Liebscher
* 8. Februar 1935     † 19. Januar 2024

In stiller Trauer
Susanne, Birgit und Sandra
Dina, Sara, Juliane und Linus
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am 26. Januar 2024 um 10.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Herrnsheim statt.
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Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 

Dienstag, 11 Uhr 
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr 
für die Samstagsausgabe

Viele können Anteil 
nehmen 

Freud und Leid in der Familie, 
seinen Verwandten und Bekannten, 

der engeren und weiteren Umgebung 
mitzuteilen, ist ein alter Brauch. 

Eine Familienanzeige im Nibelungen 
Kurier erfüllt diese Aufgabe.
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Der Heimatkreis Herrnsheim e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Gerhard Wolf
* 8. Dezember 1935   † 14. Januar 2024

Gerhard Wolf hat im Jahr 1982 unseren Verein 
mitgegründet und im Vorstand Jahrzehnte an den 
vielfältigen Aufgaben verantwortlich mitgearbeitet.
Wir werden seinen Einsatz für den Heimatkreis 
Herrnsheim e.V. in dankbarer Erinnerung behalten.

Der Vorstand
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Lieber Gott, gib uns bitte die Kraft, 
Dinge hinzunehmen, 
die wir nicht ändern können.

Gott, der Allmächtige, hat unseren Sohn, meinen lieben Bruder
plötzlich und für uns alle unerwartet zu sich geholt.

Erik Fürnkranz
* 29. August 1976     † 20. Januar 2024

In maßlosem Schmerz und großer Trauer

Volker und Marliese Fürnkranz
Simone und Guido
und alle Angehörigen

Wachenheim, Bockenheimer Straße 3

Die Urnenbestattung findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
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Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.

D A N K S A G U N G
Von ganzem Herzen danken wir allen, die meinen geliebten Ehemann 
und Vater

Norbert Holl
im Leben schätzten, in der schweren Stunde des Abschieds ehrten und 
ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte 
und Blumen zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Ring und unserem 
Pfarrer Abbé Corneille für die einfühlsamen Worte zum Abschied.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Marianne Holl, Kinder und Angehörige

Worms-Abenheim, im Januar 2024
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Der liebe Gott hat unsere geliebte Mutter und Omama 
zu sich genommen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von 

Agnetha Nagy geb. Adam
* 1. Dezember 1937   † 13. Januar 2024

am 24. Januar 2024 um 14 Uhr auf dem 
Friedhof Hochheimer Höhe. 
Sie wird schwerzlich vermisst werden.
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Das einzig Wichtige im Leben sind 
Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen, 
wenn wir ungefragt weggehen 
und Abschied nehmen müssen.

Albert Schweitzer
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Am Samstagabend, dem 27. 
Januar, empfängt der TV Leisel-
heim um 18 Uhr im Heimspiel 
den Sportverein Union Velbert.

Mit dem Aufsteiger und letzt-
jährigen ungeschlagenen Meis-
ter der 3. Tischtennis Bundesli-
ga Nord kehrt auch ein alter Be-
kannter zurück in die Halle zum 
Trappenberg. „Constantin ‚Cos-
ta‘ Cioti ist mit seiner jahrelan-
gen internationalen Erfahrung 
und 16 Jahren in der 1. Bundes-
liga eine enorme Bereicherung 
für den Aufsteiger“, weiß TT-

Chef Peter Dietrich um die Qua-
litäten des 40-jährigen rumäni-
schen Nationalspielers und ru-
mänischen Meisters.

Angeführt wird der TV Leisel-
heim von Österreichs beliebtem 
Nationaltrainer Weixing Chen. 
Der routinierte Abwehrspieler 
und Publikumsliebling allein 
steht durch seine spektakuläre 
Spielweise für Höhepunkte im 
Minutentakt. 

Ebenso gespannt sein darf 
man auf die wilden Jungen um 
Kapitän Tobias Sältzer, welche 

gegen den Herbstmeister aus 
Dortmund gut mithalten konn-
ten – auch wenn nichts Zählba-
res dabei rauskam.

Der TVL bittet darum, seine  
junge Mannschaft zu unterstüt-
zen. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt!

Die Kader der Teams
TV Leiselheim: Chen Weixing 

(Alter: 51, Land: Österreich, TTR-
Wert: 2418), Tobias Sältzer (18, 
Deutschland, 2172), Kevin Fu (16, 
Deutschland, 2030), Aleksandar 
Grujic (21, Serbien, 1944)

SV Union Velbert: Paul Drink-
hall (TTR-Wert: 2398), Andrei 
Putuntica (2344), Elias Ranefur 
(2365), Nicolas Burgos (2323), 
Marios Yiangou (2244), Constan-
tin Cioti (2281), Anton Limonov 
(2262)

Retten, Löschen, Bergen, 
Schützen – das sind Aufgaben 
der Freiwilligen Feuerwehren, 
ihr Einsatz vor Ort ist unerläss-
lich. In Pfeddersheim stehen 
rund 35 engagierte Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr be-
reit, um in ihrem Ehrenamt zu 
Einsätzen gerufen zu werden.

Ein Ereignis, das im Gedächt-
nis bleiben wird, ereignete sich 
am 12. September des Vorjahres. 
Ein heftiger Hagelschauer verur-
sachte erhebliche Schäden im 
Ort, von zerbrochenen Dächern 
und Überdachungen bis hin zu 
beschädigten Gewächshäusern 
und allen Fahrzeugen, die im 
Freien standen.

Doch bekanntlich hilft eine 
Brise Humor, um auch in 
schwierigen Situationen besser 
handeln zu können. So scherze 
Winzer Oliver Knab in den Tagen 
danach online, die Pfeddershei-
mer bräuchten nicht mehr einen 
Aufkleber „Pedderschmer unner-
wegs“, da man dies jetzt allein an 
den Dellen und Beulen erken-
nen könne. Gerold Senn, der 
selbst einige Schäden am Haus 
und zwei Autos hatte, kommen-
tierte aus einer Weinlaune her-
aus. 

Die Größe und Form der Del-
len erinnerten an ein Pfälzer 
Trinkgefäß. Dann sollte es doch 
einen Aufkleber „Moi Audo, moi 
Dubbe-Schees“ geben, merkte er 
an. Mit der Flut an Interessenten 

hierfür hatte er jedoch nicht ge-
rechnet.

Davon inspiriert setzte er die 
Idee um, entwarf die Grafik und 
bestellte 500 Aufkleber zuguns-
ten einer Spendenaktion. Daher 
lag es nahe, den Menschen in 
Pfeddersheim damit etwas Gutes 
zu tun, die in über 120 Einsätzen 
einen wertvollen Dienst erbracht 
hatten. Bei Wehrführer Steffen 
Mauer und seinen Kameraden ist 
die Freude über die erfolgreiche 
Spendenaktion groß. „Eine kon-
krete Verwendung der Spende ist 
noch nicht entschieden. Jedoch 
gibt es immer wieder Bedarf bei 
Ausstattung und Ausrüstung, in 
die fortlaufend investiert wird.“ 

Nachbestellung nicht 
ausgeschlossen

Noch immer sind noch Aufkle-
ber verfügbar, Interessierte kön-
nen sich gerne an Gerold Senn 
wenden. „Eine Nachbestellung 
ist nicht ausgeschlossen, wenn 
die Nachfrage weiterhin be-
steht“, fügte der Initiator der Ak-
tion hinzu.

Abschließend möchten sich 
Mauer und Senn bei allen bedan-
ken, die sich wie u.a. Reform-
haus Franz, Blumen Schmitt 
oder Physiopraxis Sonja Thevs,  
an der Aktion beteiligt und zum 
Erfolg beigetragen haben.

TV Leiselheim vs. SV Uni-
on Velbert am Samstag, dem 
27. Januar, um 18 Uhr, in der 
Sporthalle TVL, Zum Trap-
penberg 21 in 67549 Worms-
Leiselheim

Chen Weixing, Abwehrspezialist, Nati-
onaltrainer Österreichs und Senioren-
Weltmeister im Einzel sowie im Dop-
pel, führt die Mannschaft des TV Leisel-
heim gegen den SV Union Velbert an.

Von links: Gerold Senn und Wehrführer Steffen Mauer bei der Übergabe der 
Spende. Foto: Gerold Senn

TISCHTENNIS: Wiedersehen am 27. Januar um 18 Uhr mit Constantin „Costa“ Cioti beim Heimspiel des TV Leiselheim auf dem Trappenberg

„Weltmeister“ Weixing Chen möchte Publikum begeistern

PFEDDERSHEIM: „Moi Audo, moi Dubbe-Schees“-Aufkleber avancierte 
nach Hagelschäden des Vorjahres zum Renner

Spende über 1.500 Euro für
die Freiwillige Feuerwehr
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Odenwaldstr. 7
Pfeddersheim
Telefon:
06247 / 90 08 93

Öffnungszeiten:
Mo.–Do.: 8.30–18.00 Uhr
Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa.: 8.00–13.00 Uhr

Freude an der Qualität
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Unbehandelte Orangen,
leckere Blutorangen und

Clementinen gibt es wieder
bei Tutti Frutti.

Ein Infoabend über Brand-
schutz im Haushalt ist eine
großartige Möglichkeit, um
wichtige Informationen und
Tipps zur Vorbeugung von
Bränden in Wohnungen und
Häusern zu erhalten, finden
die Leiselheimer Genossen.
Eine Infoveranstaltung, die
am 6. Februar im großen Saal
des SVL-Sportheims im Rah-
men des Bildungsprogramms
stattfinden wird, soll die Mög-
lichkeit bieten, über die ver-
schiedenen Brandgefahren
im Haushalt zu informieren

und praktische Ratschläge zu
geben, wie man diese vermei-
den kann.

Als pensionierter Feuer-
wehrmann steht Günter Au-
mann als Referent und Exper-
te Rede und Antwort. Es wer-
den auch Demonstrationen
von Brandschutzgeräten wie
Rauchmeldern und Feuer-
löschern durchgeführt, um
den Teilnehmenden zu zei-
gen, wie sie im Ernstfall rich-
tig eingesetzt werden können.

Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

SPD-LEISELHEIM: Bildungsprogramm 2024 startet mit
Infoabend zu „Brandschutz im Haushalt“ / 6. Februar
um 18.30 Uhr im SVL Sportheim, Albert-Schweitzer-Straße 4

Sicherheit in den eigenen
vier Wänden verbessern
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Beate Biegi-Franz · Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Tel. (0 62 47) 2 71 33 79
www.marbea-pflege.de • Zellertalstraße 8 • 67551 Worms

• Häusliche Krankenpflege
• Behandlungspflege • Fußpflege • Hauswirtschaft
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Die Saarländer aus Neunkir-
chen erwischten zunächst den 
besseren Start und konnten 
nach wenigen Minuten mit 1:0 
in Führung gehen. Die Worm-
ser zeigten sich dadurch jedoch 
wenig beeindruckt und konnten 
ihrerseits durch zwei schnelle 
Treffer von Christian Decker mit 
2:1 in Führung gehen. Kurz dar-
auf erhöhte Thorben Frey auf 
3:1. Den Anschlusstreffer der 
Neunkirchener beantwortete 
Janis Heyne mit einem Strafeck-
entor zum 4:2-Halbzeitstand.

Im zweiten Durchgang wurde 
es dann spannend. Der HTC 
konnte durch drei Tore in Folge 
die Partie zum 5:4 drehen. 
Christian Decker konnte zu-
nächst zum 5:5 ausgleichen, 
woraufhin die TGWler wieder 
besser ins Spiel fanden und 
durch Treffer von Thorben Frey 
und Janis Heyne erneut mit 7:5 
in Führung gehen konnten.

Der HTC nahm daraufhin 
den Torhüter vom Feld und 
brachte einen zusätzlichen Feld-
spieler, um das Spiel noch zu 

drehen. Sebastian Frenzel schei-
terte drei Minuten vor Abpfiff 
trotz leeren Tors nur am Pfosten 
und hätte die Partie entscheiden 
können, im Gegenzug verkürz-
ten die Gastgeber hingegen 
zum 7:6. 

Sebastian Schledorn kassierte 
eine Minute vor Ende noch ein-
mal eine Zeitstrafe von einer 
Minute, sodass die TGWler in 
doppelter Unterzahl die Partie 
zu Ende spielen mussten. Zwei 
Sekunden vor Ende hätten sich 
die Neunkirchener fast noch ei-

ne Strafecke erspielt, das Schiri-
Gespann sah jedoch einen Re-
gelverstoß und entschied zu-
gunsten der Wormser.

Somit fahren die TGWler 
nach zwei Niederlagen einen 
ganz wichtigen Sieg im Kampf 
um den Meistertitel ein. 

Da die Konkurrenz aus Kai-
serslautern nun auch unerwar-
tet gegen Mainz II verloren hat, 
kommt es am Samstag, dem 27. 
September, um 18 Uhr im hei-
mischen BIZ zum Showdown 
gegen Kaiserslautern.

Gleich dreimal durfte Christian Decker 
über Treffer jubeln und hält sein Team 
mit dem wichtigen Auswärtssieg im 
Meisterrennen.  Archivfoto: Felix Diehl

TG WORMS: Hockey-Herren bleiben nach einem knappen 7:6-Auswärtssieg gegen den Tabellennachbarn aus Neunkirchen weiter im Titelrennen

Herren der TG Worms sind wieder auf der Erfolgsspur

Anzeige

Ev. Kirche Heppenheim-
Offstein
So., 28. Januar, 18 Uhr:
Gottesdienst im Gemeinde-
haus Heppenheim
So., 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeinde-
haus Offstein

Ev. Kirche Leiselheim 
und Pfiffligheim
So., 28. Januar, 10 Uhr:
Gottesdienst in Pfifflig-
heim; 10 Uhr: Kindergottes-
dienst in Pfiffligheim in der 
Katharina-von-Bora Kinder-
tagesstätte

Ev. Kirche Pfeddersheim
So., 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeinde-
haus

Ev. Kirche Horchheim 
mit Weinsheim
und Wiesoppenheim 
So., 28. Januar, 9 Uhr: Got-
tesdienst in Wiesoppen-
heim; 10 Uhr: Gottesdienst 
in der Gustav-Adolf-Kirche; 
10 Uhr: Kinderkirche im 
Gustav-Adolf-Saal

Kath. Kirche Eisbachtal 
Sa., 27. Januar, 18 Uhr: 
ins St. Martinus, Wiesoppen-
heim, Vorabendgottesdienst
So., 28. Januar, 9.30 Uhr: in 
Heilig Kreuz, Horchheim, 
Hochamt; um 11 Uhr: in St. 
Laurentius, Heppenheim, 
Hochamt

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

HORCHHEIM: Modernisierung der beschädigten Ampelanlage 
Beeinträchtigungen vom 25. Januar bis 13. Februar möglich

Neue Fußgängerampel in der 
Höhlchenstraße wird barrierefrei

Einer kompletten Moderni-
sierung wird die Ampelanla-
ge in der Höhlchenstraße 
in Horchheim auf Höhe 
der Zollhausstraße unter-
zogen. Zurzeit ist dort ei-
ne Behelfsampel aufge-
stellt.

Dass die Ampelanlage 
erhalten bleibt und moderni-
siert wird, war ein besonde-
res Anliegen von Ortsvor-
steher Volker Janson und 
dem Horchheimer Orts-
beirat. Im Fokus stand da-
bei insbesondere, eine Lö-
sung zu finden, die die Si-
cherheit am Kindergarten 
erhöht. Darüber hinaus soll zu-
künftig eine barrierefreie Nut-
zung der Ampelanlage möglich 
sein. Dazu werden akustische 
Tongeber installiert und die 
Überquerung der Straße soll 
barrierefrei auf Fahrbahnniveau 
(Nullabsenkung auf Fahrbahnni-
veau) möglich sein. Aufgrund der 
damit verbundenen Arbeiten 
kann es im Zeitraum von Don-

nerstag, dem 25. Januar, bis vor-
aussichtlich Dienstag, dem 13. 
Februar, zu Beeinträchtigungen 
im Straßenverkehr kommen. Die 
Stadtverwaltung Worms bittet 
um das Verständnis aller Betrof-
fenen.

Bei Rückfragen steht der städ-
tische Projektleiter Fabian Höfle 
unter Telefon 06241/8536621 ger-
ne zur Verfügung.

Foto: Pixabay
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Sein Ausfall wäre ein riesiger Verlust. Bei Tim Kratz droht ein Ausfall für die 
restliche Saison. Archivfoto: Felix Diehl

HANDBALL: TG Osthofen I nur mit einem Unentschieden beim HSV Sobernheim 

Das kommt jetzt überraschend
Von Marcus Diehl › Damit war 
jetzt nicht zu rechnen. Zu domi-
nant waren die letzten Auftritte 
der TG Osthofen I in der Rhein-
hessenliga. In der Auswärtspartie 
beim HSV Sobernheim reichte 
es nur zu einem 29:29 (13:12) Un-
entschieden. 

„Es gibt Tage, an denen läuft 
einfach nichts zusammen, egal 
was man probiert und am Sams-
tag war leider so ein Tag“, analy-
siert Trainer Mirko Höfler sehr 
nüchtern die Partie. Die TGO-
Herren trafen auf einen Gegner, 
der in diesem Spiel über sich hin-
ausgewachsen ist. Sie hatten 
nichts zu verlieren und auf dem 
Papier eigentlich keine Chance 
auf einen Punktgewinn. 

Punktverlust selbst 
verschuldet

Doch die TGO hatten einen 
großen Anteil daran, dass es dazu 
gekommen ist. Denn sie haben 
ihren Gegner selber stark ge-
macht und den Hebel während 
des Spiels wieder umzulegen, war 
leider nicht mehr möglich. Trai-
ner Mirko Höfler: „Anerkennung 
an unseren Gegner, der wirklich 
stark gespielt und gekämpft hat, 
am Ende haben wir den Punktver-
lust selbst verschuldet.“ 

Extrem schlechter Auftakt
Schon die Anfangsphase war 

zu vergessen. Die TGO kam ex-
trem schlecht in das Spiel hinein. 
In der ersten Minute schon der 
erste vergebene Siebenmeter. 
Apropos: Insgesamt sechs Sie-
benmeter konnten nicht verwan-
delt werden. Allein in der ersten 
Hälfte waren es vier. Dies zeigte 
die ungewohnte Abschluss-
schwäche, welche die Herren an 
den Tag gelegt haben.

Angriff ohne Fortune

In der Abwehr fehlten der be-
nötigte Zugriff und die letzte 
Konsequenz, Tore zu verhindern, 
sodass die Gastgeber zu einfa-
chen Toren aus der Nahzone 
kommen konnten. 

In der 19. Minute konnte noch 
Hoffnung geschöpft werden, dass 
die TGO die Kurve bekommen 
könnte. Aus einem 0:3-Rück-
stand wurde eine 11:7-Führung. 
Das war es aber auch. Bis zum 
Pausentee wurde nur noch ein 
Treffer erzielt und Sobernheim 
drehte wiederum auf eine 13:12-
Halbzeitführung. 

„Ohne die Leistung des gegne-
rischen Schlussmannes schmä-
lern zu wollen, wir haben wirk-
lich schlecht und nicht konse-
quent genug unsere Angriffe ab-
geschlossen“, musste Trainer Mi-
ko Höfler zugeben. Das Torhüter-
duell ging klar an Sobernheim. 

Auf Messers Schneide

In der zweiten Hälfte rannten 
seine Jungs teilweise einen drei 
Tore Rückstand hinterher. Zehn 
Minuten vor dem Ende wurde der 
Gleichstand geschafft. 

Es entwickelte sich eine Partie 
auf Messers Schneide – mit klei-
nem Vorteil für Osthofen. 

Sekunden vor dem Ende traf 
Sobernheim dann doch noch 
zum verdienten Ausgleich. Trai-
ner Mirko Höfler: „Den Punkt-
verlust muss man akzeptieren, 
er ändert aber nichts an unserer 
Ausgangssituation.“ 

Denn punkten müssen sie in 
Bretzenheim so oder so, um das 
Ziel, die erneute Meisterschaft 
weiterhin selbst in der Hand zu 
haben. Weitere Ausrutscher die-
ser Art dürfen sie sich allerdings 
nicht mehr erlauben. Sie haben 
jetzt zwei Wochen Zeit, die Feh-
ler aufzuarbeiten. 

Kreisläufer Kratz verletzt
Am Sonntag, dem 4.Februar, 

um 18 Uhr, kommt der HSC 
Ingelheim in die Wonnegau-
halle. Für Trainer Mirko Höfler 
ist die vermeintliche schwere 
Verletzung von Kreisläufer Tim 
Kratz ärgerlicher als der Punkt-
verlust. Es gibt zwar noch keine 
finale Diagnose, aber es kann 
Schlimmes befürchtet werden 
und eine lange Ausfallzeit 
droht.

TV LEISELHEIM: Selbstverteidigungskurs für Frauen startet am 7. März um 19.15 Uhr

Das Selbstbewusstsein stärken
Am Donnerstag, dem 7. März, 

startet die Taekwondoabteilung 
des TV Leiselheim einen für 
Frauen permanent stattfinden-
den Selbstverteidigungskurs. 
Das Training wird immer don-
nerstags von 19.15 bis 20.45 Uhr 
im Taekwondo Trainingszen-
trum (Seiteneingang des TV Lei-
selheim zum Trappenberg) statt-
finden.

Die Kerninhalte des Kurses 
werden nicht nur sicheres Auftre-
ten und Abwehrtechniken sein, 
sondern auch das Erkennen mög-
licher Gefahrensituationen und 
wie man diese meistern kann.

Um Anmeldung per E-Mail an 
Taekwondo@TVLeiselheim.de wird 
gebeten. Mitzubringen sind bitte 

lockere Kleidung, möglichst ohne 
Knöpfe und Reißverschlüsse und 
etwas zum Trinken.

Die Mannschaft, die am Wochenende für den Black & White RC Worms zur 
Verfügung gestanden hat. Rui Soares, Johannes Dehmer-Saelz, David Maier und 
Jens Schoor (von links). Foto: Felix Diehl 

Neben Kampfsporttechniken soll in dem neuen Kurs auch Selbstbewusstsein 
vermittelt werden.

SQUASH: Verein der Nibelungenstadt erklimmt 
Tabellenspitze in der Südgruppe der Bundesliga

Tabellenführung erobert

Mit einem klaren Erfolg in 
Karlsruhe und einem gewonne-
nen Remis zu Hause gegen 
Kempten hat sich das ROWE-
Team die Tabellenführung in der 
Südgruppe der Squash-Bundes-
liga erobert. 

Mit drei Punkten Vorsprung 
auf den Tabellenzweiten aus 
Karlsruhe befindet sich das 
Team um Mannschaftskapitän 
Jens Schoor bereits auf einem 
guten Weg Richtung Meister-
schaftsendrunde. Jens Schoor 
war es auch, der mit seinen bei-
den Siegen jeweils den Grund-
stein für den Erfolg in Karlsruhe 
und den Teilerfolg gegen Kemp-
ten legte.

Zuverlässiger Punktesammler 
war auch Johannes Dehmer-
Saelz, der mit nun vier Siegen in 
vier Spielen momentan der Top-

spieler der Bundesliga-Süd ist. 
Sein Debüt im Trikot der Nibe-
lungenstädter gab Portugals Na-
tionalspieler Rui Soares, der in 
Karlsruhe einen 3-1 Erfolg gegen 
Englands Perry Malik feiern 
durfte, während er gegen Kemp-
ten einem starken Yannick Wil-
helmi knapp unterlag. 

Erster Einsatz für 
David Maier

Ebenso zu seinem ersten Ein-
satz kam der Liechtensteiner Da-
vid Maier. Gegen den Karlsruher 
Routinier Ben Petzold reichte es 
für einen glatten 3-0 Sieg, im 
Heimspiel gegen Kempten 
musste sich Maier allerdings mit 
dem gleichen Ergebnis seinem 
Gegner Luca Wilhelmi geschla-
gen geben. 
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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So fi nanziere ich mir
mein neues Smartphone

SUCHEN SIE EINEN NEBENJOB?

• Wachenheim
• Herrnsheim (Teilgebiet)

• Mörstadt

Egal, ob Sie Schüler oder Rentner sind, Hausfrau, berufstätig oder arbeitslos –
wenn Sie gut zu Fuß, zuverlässig und gewissenhaft sind, bewerben Sie sich.

Freie Zeiteinteilung (die Zustellung muss mittwochs bis 18 Uhr und samstags bis 16 Uhr erfolgt sein)

Bitte rufen Sie unseren Vertriebsleiter Herrn Kuball
unter Telefon (01 76) 60 18 10 40 an.

(Di. 9–21 Uhr, Mi. 6–18 Uhr, Do. 9–16 Uhr, Fr. 9–21 Uhr, Sa. 6–16 Uhr.)

Ihr Wohnort ist nicht dabei? Dann schreiben Sie uns und lassen sich vormerken,
wenn ein Bezirk in Ihrer Nähe neu zu vergeben ist.

Zeitungsausträger (m/w/d)

für die Zustellung des Nibelungen Kuriers
ab sofort mit festem Gebiet in

Arbeiten an der frischen Luft
und jede Menge Bewegung.
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